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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 27.09.2016, 19.00 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Informationen über die Aufgabenbereiche und Tätigkeiten der Anlauf-,
Informations- und Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
(AIV)
4. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
5. Bebauungsplan „Siedlung 1. Änderung“
Beschluss zur erneuten Offenlegung des Bebauungsplanes und der örtlichen
Bauvorschriften
6. Bebauungsplan Ortsmitte - Marktplatz
Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans und der örtlichen Bau-
vorschriften
7. Bebauungsplan „Roter Brühl“
Beschluss über die Offenlage des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvor-
schriften
8. Bebauungsplan Raiffeisenplatz – 1. BA
Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans und der örtlichen Bau-
vorschriften
9. Annahme von Spenden für das 1. Halbjahr 2016
10. Bericht zur Haushaltsentwicklung 2016
11. Förderung für private Vermieter bei Vermietung von leerstehendem
Wohnraum
12. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

Fortsetzung auf Seite 4

Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!
Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im Oktober
2016. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von
Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden.
Darum freut sich Bürgermeister Hollemann bis spätestens 26. September
2016 auf formlose, konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Ju-
gend- und Altenhilfe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung,
Kunst und Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmal-
schutz sowie Sport in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich aus-
schließlich im Bereich der Gemeinde Denzlingen. Auf einer Din-A4 Seite soll-
te das Projekt beschrieben, angegeben werden, wann die Durchführung ge-
plant ist und dargelegt werden, warum die Organisation einen Zuschuss zu
ihrem Projekt bekommen sollte.
Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil der Kosten übernehmen wird,
sollte auch dargestellt werden, wie die übrige Finanzierung des Projektes
aussieht.
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht neben Bürgermeister Markus Hollemann
auch Frau Nicole Bühler im Rathaus Denzlingen unter Telefon 07666/611-140
zur Verfügung.

Bürgersprechstunde im September
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110: Dienstag, 27. September, von 9 bis 10 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Abfallabfuhr
Montag, 26. September
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 29. September
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1
Freitag, 30. September
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2

Sport & Familienbad MACH’ BLAU
geschlossen
Das Freibad, das Hallenbad und die Sauna sind bis 9. Oktober wegen Re-
visions- und Reinigungsarbeiten geschlossen.
Die Hallenbadsaison beginnt voraussichtlich ab Montag, 10. Oktober. Das
Hallenbad und die Sauna sind dann zu den üblichen Winterzeiten geöffnet.
Auskunft unter Telefon 07666 / 937935-10.
www.mach-blau-denzlingen.de

Ausstellung des Malkreises
Gemeinschafts-AusstellungMalkreisDenzlingene.V. in derGalerie imAlten
Rathaus vom 17. September bis 9. Oktober.
Die 15. gemeinsame Jahresausstellung der Mitglieder des Malkreises hat die-
ses Jahr das Thema „malanders“. Samstags und sonntags ist dieAusstellung
jeweils von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Fortbildung Konfliktberatung
Start der neuen Fortbildung „Ressourcenorientierte Konfliktberatung“ für
ehrenamtlich Interessierte.
Unsere Arbeitswelt ist im Wandel – nicht nur hin zum Positiven. Durch die
zunehmende Verdichtung der Anforderungen am Arbeitsplatz wie z.B. dem
steigenden Zeit-, Kosten- und Veränderungsdruck, werden Konflikte bis hin
zu gezielten Mobbing-Handlungen noch weiter zunehmen. Hilfe und Unter-
stützung erhalten Betroffene durch die Konflikthotline Baden-Württemberg
e.V. mit Sitz im Glottertal.
Diese bietet eine landesweite telefonische Erstberatung für Betroffene von
Konflikten am Arbeitsplatz an. Die Beratung ist kostenlos und anonym.
Das Angebot wird hauptsächlich durch ehrenamtliche BeraterInnen getra-
gen, die von hauptamtlichen Mitarbeiterinnen der Konflikthotline Baden-
Württemberg e.V. dafür fachlich qualifiziert und begleitet werden.
Die sehr kostengünstige Fortbildung „Ressourcenorientierte Konfliktbera-
tung“ startet in Kooperation mit der Evangelischen Erwachsenenbildung Ba-
den für Ehrenamtliche am 14. November 2016.
Sie beinhaltet sowohl Wissensvermittlung zu Konfliktmanagement wie
auch Methoden für die ressourcenorientierte, telefonische Beratung. Sie ist
nach dem Bildungszeitgesetz anerkannt und so konzipiert, dass sie sich auch
mit einer Berufstätigkeit vereinbaren lässt.
Interessierte sind herzlich zu der Infoveranstaltung eingeladen, die am26.
September um17.30 Uhr in der Freiburger Freiwilligen-Agentur, Schwaben-
torring 2, stattfindet.
Weitere Infos unter 07684 / 809-503 oder auf www.konflikthotline-bw.de.

Elektrotechnische Anlagen fachgerecht
warten
Eine elektrotechnisch unterwiesene Person arbeitet einer Elektrofachkraft
zu bei Wartungsarbeiten, Instandsetzung sowie Durchführung und Doku-
mentation an elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln. Eigenständig führt
sie folgende Arbeiten durch: sicherheitsgerechtes Verhalten bei Fehlern an
elektrischenAnlagen, Sicherstellen des spannungsfreienZustands an diesen
Anlagen. In einem Lehrgang vermittelt die Gewerbe Akademie Freiburg vom
19. bis 22. Oktober (Mittwochabend und Samstag) zentrales Wissen in die-
sem Bereich. Der Lehrgang ist zertifiziert und kann bei entsprechenden Vor-
aussetzungen über den Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Auskünfte dazu erteilt
die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 / 152500. Infos sind auch unter
www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Kindliche Neugier fördern
„Haus der kleinen Forscher“: Herbst-Workshops für pädagogische Fach-
kräfte bei der IHK Südlicher Oberrhein.
Pädagogische Fachkräfte von Kindertageseinrichtungen aus der Region der
IHK Südlicher Oberrhein können sich ab sofort für die Herbst-Workshops des
„Haus der kleinen Forscher“ anmelden. Es gibt Fortbildungen zu den Basis-
themen „Forschen mit Wasser“ und „Forschen mit Luft“ sowie Vertiefungs-
themen, beispielsweise das „Forschen zu Licht, Farben und Sehen“ oder das
„Forschen zu Klängen und Geräuschen“. Neu ab diesem Herbst sind die
Workshops zum Thema „Zahlen, zählen, rechnen“ und „Forschen rund um
den Körper“.
Mit dem „Haus der kleinen Forscher“ lernen pädagogische Fach- und Lehr-
kräfte, wie sie mit Kindern Naturphänomene und Technik erkunden und
ihnen experimentell auf den Grund gehen. „So soll spielerisch das Interesse
der Kinder an naturwissenschaftlichen, technischen und mathematischen
Themen geweckt und der spätere Zugang zu entsprechenden Berufen geför-
dert werden“, nennt Susanne Stuckmann den Hintergrund. Stuckmann ist
die Netzwerkkoordinatorin der Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ bei der
IHK Südlicher Oberrhein. Die Kammer ist seit dem Jahr 2010 lokaler Netz-
werkpartner dieser größten frühkindlichen Bildungsinitiative. „In diesen
Jahren haben beinahe 1.000 pädagogische Fachkräfte von mehr als 400 Ein-
richtungen das Workshop-Angebot der IHK wahrgenommen“, freut sich die
Koordinatorin. „53 Kindertageseinrichtungen im Kammergebiet haben be-
reits einmal oder sogar mehrfach das Zertifikat „Haus der kleinen Forscher“
erhalten und zeigen damit ihr Engagement für gute naturwissenschaftliche,
mathematische und technische Bildung beim Forschen im Alltag.“ Zuletzt
waren bei einer feierlichen Gala im Europa-Park in Rust Ende Juli 32 Kitas als
„Haus der kleinen Forscher“ ausgezeichnet worden, darunter einige Erst-
sowie viele Rezertifizierungen.
Bei den Vertiefungsthemen im Rahmen der Herbst-Workshops können alle
Fachkräfte teilnehmen, die bereits die beiden Basisworkshops besucht ha-
ben. Die eintägigen Workshops werden regelmäßig in Biberach im Kinzigtal,
Freiburg, Emmendingen, Offenburg und Rust angeboten. Alle Informationen
zum „Haus der kleinen Forscher“ sowie die Workshop-Termine finden Inter-
essierte im Internet unter www.freiburg.ihk.de/forscher. Das Programm ist
außerdem bei Susanne Stuckmann erhältlich. Sie nimmt auch die Anmel-
dungen zu den Workshops entgegen. Kontakt: Telefon 0761 / 3858-195, E-
Mail: susanne.stuckmann@freiburg.ihk.de.

Veranstaltungen der Kath. Landfrauen-
bewegung Freiburg
KleineAuszeit „Rhythmusund Trommeln“ vom7. bis 9.Oktober im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg). Trommeln, Tanzen und Singen in der
Gruppe.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 31. Oktober bis 4. November in Kloster
Heiligkreuztal, Altheim. „Frausein für mich“ – Zeit zur Begegnung mit sich
selbst, mit der Frau, die ich sein möchte. Mit Meditation und Entspannung,
Tanz und kreativem Gestalten. Mit Kinderbetreuung.
Auszeit für FrauenundKinder vom31.Oktober bis 4.November im Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) „Die Buntheit des Herbstes – die Bunt-
heit meines Lebens“. Zeit für mich, um die Fülle des Lebens wieder zu ent-
decken. Mit Meditation, kreativem Gestalten, Naturbegegnung und Körper-
wahrnehmung. Mit Kinderbetreuung.
Enneagramm und Beziehung vom 4. bis 5. November im Gästehaus St. Eli-
sabeth, Allensbach-Hegne. Ein Modell für Selbsterkenntnis und Hilfe zum
Verständnis anderer Menschen.
Besinnungswochenende „Gipfelerlebnisse in der Lichtkraft Gottes“ vom 4.
bis6.November imBildungshausKlosterSt.Ulrich (beiFreiburg). Innehalten
mit meditativen Texten und Zeiten der Stille, Austausch über biblische Ge-
schichten.

Kleine Auszeit „Mit Engeln in Berührung kommen“ vom 2. bis 3. Dezember
in Kloster Maria Hilf, Bühl. Meditative und kreativeAnnäherung an biblische
Engelsgeschichten.
Kleine Auszeit „Hilfe, mein Mann kommt in Rente“ vom 2. bis 4. Dezember
im Haus Marienfried, Oberkirch, (Ortenau). Schritte üben, die Chancen in
neuer Lebenssituation eröffnen können.
KleineAuszeit „Beziehungsreich insneue Jahr“ vom27.bis29. Januar2017
im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg). Standortbestimmung: Be-
ziehung zu Gott, zu mir und anderen.
Zu den Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen.
Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Frei-
burg, Telefon 0761 / 5144-243, E-Mail: info@kath-landfrauen.de, www.kath-
landfrauen.de.

Vortrag: „Vorsorgevollmacht, Patienten-
und Betreuungsverfügung“
Der offene Treff „mensch paulus“ und der Betreuungsverein Netzwerk Dia-
konie Emmendingen e.V. laden am Dienstag, 27. September, um 19 Uhr im
Dahlienweg 22 in Emmendingen zu einem Vortrag zum Thema: „Vorsorge-
vollmacht, Patienten- und Betreuungsverfügung“ ein.
Jeder von uns kann durch Unfall, Krankheit oder Alter in die Lage kommen,
dass er wichtige Angelegenheiten seines Lebens zeitweise oder dauerhaft
nicht mehr selbstständig regeln kann. Wer entscheidet in so einem Fall für
mich? Wer kümmert sich um meine Wünsche und Bedürfnisse? Wie werde
ich medizinisch versorgt? Durch Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
und Patientenverfügung kann in gesunden Tagen festgelegt werden, wie dies
geschehen soll.
Frau S. Hauservom Betreuungsverein Netzwerk Diakonie Emmendingen e.V.
referiert zu diesem Thema, stellt Informationsmaterial zur Verfügung und
beantwortet Fragen.
Die Veranstaltung wird durch Mittel des Landes Baden-Württemberg und des
Landkreises Emmendingen unterstützt und ist daher kostenfrei.
Termin: Dienstag, 27. September. Uhrzeit: 19 bis 20.30 Uhr. Ort: „mensch
paulus“, Dahlienweg 22, Gemeindezentrum der Paulusgemeinde. Für Be-
wirtung ist gesorgt.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, Telefon 07641 /
9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendingen.de, Öffnungszeiten: mitt-
wochs 11 bis 15 Uhr, donnerstags 14 bis 18 Uhr.

Besuch des Europaparlaments in
Straßburg amMittwoch, 26. Oktober
Für die Fahrt ins Europaparlament nach Straßburg sind noch einige Plätze
frei. Die Fahrt wird gemeinsam von der Europabeauftragten des Landkreises
Emmendingen, Silke Tebel-Haas, und der VHS Nördlicher Breisgau angebo-
ten.
Am Vormittag kann von 9.30 bis 11.30 Uhr das Europaparlament während
einer Plenarsitzung besucht werden. Anschließend besteht die Möglichkeit,
mit dem Europaabgeordneten, Dr. Andreas Schwab von der UVP/CDU, über
das Gehörte und allgemeine Fragen zu Europa diskutieren. Dr. Andreas
Schwab ist seit 2004 Mitglied des Parlaments, sein Wahlkreis umfasst den
Bezirk Südbaden. Am Nachmittag stehen den Teilnehmenden ca. 2-3 Stun-
den in der Straßburger Innenstadt zur freienVerfügung. Silke Tebel-Haasvon
der Presse- und Europastelle leitet die Fahrt: Abfahrt ist in Emmendingen,
Bushaltestelle am Parkplatz Am Festplatz gegenüber vom Kiosk um 8 Uhr.
Die Rückkehr ist geplant für 17 Uhr.
Die Anmeldung muss bei der VHS (Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-
em.de) erfolgen. Bitte dabei das Geburtsdatum, die Personalausweisnum-
mer und die Art des Ausweises angeben. Diese Angaben werden für den
Einlass ins Gebäude benötigt. Die Anmeldebestätigung erfolgt in der Reihen-
folge der Anmeldung. Zum Besuch des Parlaments ist unbedingt ein gültiger
Ausweis mitzubringen!

Vorbereitungskurs für Meisterprüfung
An den Gewerblichen und Hauswirtschaftlich-Sozialpflegerischen Schulen
Emmendingen (GHSE) startet im Januar 2017 wieder ein durch den Förder-
verein der Schule getragener Vorbereitungskurs für die beiden Hauptteile
der Meisterprüfung (Fachtheorie und Fachpraxis) in Berufen der Metalltech-
nik. Wer seine Berufsausbildung in einem Metallberuf abgeschlossen hat,
kann direkt in den Kurs einsteigen. Der Vorbereitungskurs dauert etwa ein-
einhalb Jahre. Unterrichtet wird jeweils von Montag bis Freitag ab 18 Uhr. Es
gelten die in Baden-Württemberg üblichen Ferienzeiten. Die Prüfung wird an
der Handwerkskammer Freiburg abgenommen. Der Kurs beginnt am 16. Ja-
nuar 2017 um 18 Uhr in Raum 228. Interessenten können sich direkt bei Kurs-
leiter Martin Lehmann melden (Telefon 0761 / 4765790, E-Mail: Martin.Leh-
mann@ghse.de) oder sich an die Schulverwaltung der GHSE wenden (Tele-
fon 07641 / 465107).

INFORMATIONEN
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